
Werte Gemeideräte! 

Am 1. April 2021 gab es ein Gespräch mit Frau Herz vom Straßenverkehrsamt und OB Fridrich wegen der 

Verkehrssituation in unserem Wohngebiet Klein-Tischardt. Wir befürchteten eine erhebliche Mehrbelastung 

durch den Stadtbalkon und der damit verbunden Sperrung der Alleenstraße, was sich leider bewahrheitet 

hat. Seitens der Verkehrsbehörde versprach man uns, eine Lösung finden, aber wir haben inzwischen die 

Hoffnung aufgegeben.   

Verkehrsengpässe in der Neuffenerstraße und die vielen Ampeln in der Steinengrabenstraße und der 

Südtangente sind vermutlich ein Grund, weshalb durch unser Wohngebiet gefahren wird. Bis zu 8000 

Fahrzeuge passierten früher die Alleenstraße. Seit deren Sperrung fließt ein erheblicher Teil davon durch die 

Metzingerstraße über die Wörthbrücke. Offenbar ziehen viele den Schleichweg durch unser Wohngebiet 

dem regulären Weg über die Steinengrabenstraße (B297) vor.  Hauptsächlich betroffen sind die Christoph-, 

Karl-, Steinhofer- und Eberhardtstraße. Tempo 30 wird oft ignoriert. Geschwindigkeitskontrollen gibt es keine. 

2018 wurde, begleitet durch das Ministerium für Soziales und Integration, Klein-Tischard für das sog. 

Programm „Quartier 2020“ ausgewählt. Was bleibt davon übrig? - dass wir die Bürden der Verkehrsberuhigung 

der Innenstadt tragen müssen. Hier wohnen leider keine Lobbyisten mit Einfluss auf die Entscheidung der 

Stadtverwaltung, deshalb lässt man uns ertragen, was nötig ist, um den Verkehr fließen zu lassen. Durch die 

Verdichtung der Wohngebiete in Nürtingen und den umgebenden Gemeinden, wird auch der Verkehr stetig 

zunehmen, mit der Gefahr, dass die Lebensqualität in einigen Wohngebieten drastisch abnimmt. Klein-

Tischardt ist ein dicht besiedeltes Gebiet mit vielen Wohnhäusern, sehr schmalen Straßen und einigen gut 

integrierten Handwerksbetrieben. Viele Bewohner haben über Jahre viel Geld in die Sanierung ihrer Häuser 

investiert. Inzwischen fahren alle möglichen Fahrzeuge auch am Wochenende bei uns durch und die 

Anwohner haben bei den Parkplätzen oft das Nachsehen. 

Wir werden vertröstet und vertröstet. Doch kaum droht ein Flieger pro Stunde über Hardt und 

Oberensingen zu fliegen, schon werden alle Hebel in Bewegung gesetzt, um dies zu verhindern. Die 

Betroffenen wehren sich, weil sie Einbußen ihrer Lebensqualität und gesundheitlichen Belastungen durch Lärm 

und Feinstaub fürchten. Das können wir sehr gut nachfühlen. Verkehrsminister Hermann meint, dass einige 

Nürtinger Gebiete durch die neue Flugroute entlastet würden (NTZ, 29. Sept.). Auf dem Plan, der die alte und 

die neue Flugroute zeigt, war dies gut zu sehen. Man mag es kaum glauben! Klein-Tischardt hätte vermutlich 

einen Vorteil durch die neue Flugroute! Sollen wir tauschen? 😉 

Unsere Bitte: Unterstützen Sie verkehrsberuhigende Maßnahmen für Klein-Tischardt. Wir benötigen 

zumindest den Status „Anlieger Frei“, regelmäßige Verkehrskontrollen und Anwohnerparkplätze, damit 

endlich klar wird, dass Klein-Tischardt ein Wohngebiet ist und nicht weiterhin als Tipp für eine ampelfreie 

Durchfahrt mit null Verkehrskontrollen und kostenlosen Parkplätzen gehandelt wird. „Anlieger Frei“ würde 

auch das Durchrouten durch Navigationsgeräte verhindern. 

Bitte lassen Sie nicht zu, dass wir die Leidtragenden des Stadtbalkons werden. Lassen Sie sich nicht von einer 

Mehrheit drängen, die von den negativen Auswirkungen, auch den gesundheitlichen (!), gar nicht betroffen 

ist. Bitte prüfen Sie außerdem, welche Folgen Radwege und andere Einschränkungen der Hauptverkehrswege 

auf den Verkehrsfluss und somit auf den Schleichverkehr in den Nebenstraßen haben und treffen Sie ggf. 

wirksame Vorkehrungen. Die meisten Radfahrer sind auch Autofahrer. Mobilität dominiert über Ökologie und 

die schnellste Strecke gewinnt. Verzicht ist leider nicht in Sicht. Daran ändert auch Fridays for Future nichts. 

Die Qualität des Wohnens ist entscheidend für die Attraktivität und den Wohlstand unserer Stadt. Die 

Verkehrsberuhigung spielt dabei eine zentrale Rolle. Bitte helfen Sie uns, Klein-Tischardt als lebenswertes 

Wohngebiet zu bewahren. 

Isolde Halm, Tel. 07022/51546 , Martin Buchner und Petra Göhler, Tel. 07022/216066  

Mail: info@klein-tischardt.de Weitere Infos auch unter https://www.klein-tischardt.de/status.html 
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